
Vorf ch l a g
Zur Herausgabe eines naturhistorlschen, für

Geistliche und Weltliche sehr interessan-
len Werkes, in deutscher Sprache,

nntrr dem Titel:

Betra eh r u n g e ?

«her die Harmonie der Werke der Natur mit
der Weisheit »ud Güte Gottes;

i» eiiiei» Bande, m Bvo. vo» etwa 6NHScitc».
Bearbeitet »ach de» beste» Schriftsteller»,

vo» Profe ss o r '

Dcni Werke mehr Lob beilege» wolle», als
es von Gelehrten, von Sachverständigen, von
Männern wie Ntiil>lc»b»crg und Reim, die
aus viele» Gründen in der höchste» Gunst des
Volles stehe», erhielt, wäre unschicklich, eitel und
überflüssig. Der Achtbare A. Nuiklen-
herg sagt davon:

"Ich bitt gailz überzeugt, dal; Niemand die-
"se Betrachtungen ohne Nutzen lesen kauu.
"Es wäre daher zu wünsche», das; recht Viele
"sie l» die Häude bekäme» u»d ailfmerkfam
"durchlese» möchte», indem sie mir trefflich
//geeignet scheinen, beinahe Jedermann weiser
»uud besser zu mache» ; cdle Empflildluige»
"?gute Vorsätze Berilhignilg »ud Trost,
" mit einem Worte Tugend und den

"Lohu der Tugend hervorzubringen."
Der Achtbare George SN. Reim drückt sich

darüber folgendermaßen aus:
"Es ist iu diesem Lande nichts zu finde»,

"das besser geeignet wäre das Wshl »»d die
"Glückseligkeit der meusehllche» Familie z»
"beförder», als ebe» diefes Werk."

Durch diese schmeichelhaften Zeugnisse aufge-
muntert, werde» hoffe»tlich Viele, >a die Meisten
unserer deutschen Brüder, und ebenso die deutsch-
lesende» Eingebornen dieses Landes, zu dem
tresstiche» Werke zu unterschreiben belieben.
Es wird aber dann erst zur Presse gehen, wenn
eine zur Deckung der Koste» hinreichende An-
zahl Subscribenten vorhanden sein wird.

Bedingungen Das Werk wird >» Hef-
te» vo» circa et» bis IW Seite» erscheine»
zu», Preis von 2Z Cent jedes; die beim
Empfange eines jeden einzelne» Heftes zu
entrichte» siud. Die Zufeuduttg geschieht auf
Koste» des Heraüsgebers. Das erste Heft
erscheint sobald eine hiilläugliche Anzahl Sub
seribence» vorhanden sind; die übrigen wer-
den sodann vo» Monat zu Monat folge» ,bis
das Ganze 6liv Scite» bildct. Wer ei» Heft
abilimmt macht sich zur Abnahme »»d Zah
Illttg des Ganzen verbindlich. Wer 7 Unter-
schreibet sammelt u»d für die richtige Zahlung
bürgt, erhält das Bte Eremplar für seine Be-
lohnung. Druck und Papier werden nichts
zn wünsche» übrig lasse».

»Vav.
Reading, im September 1841.

Hiu schätzbares Buch,
betitelt:

Wr WelnricN Muellcr s
Geistliche Erguicksrundc»,

Der Uiiterschriebeiie ist gesonnen, sobald
sich eine hinlängliche Anzahl Subscrlbciitc»
einfinde», das berühmte Werk zum Druck;»
beförder». Dassclbige ist vo» vielen Taufen-
de» l» Deutschland mit grossem Nutze» u»d
Segen gelesen worden, »»d ist auch hier in

Amerika rühmlichst bekannt, besonders man-
che» deutsche» Prediger», verschiedener Co»
fesstoiieil, welche bereit sind dasselbe zu cmpfth-
leu. Es enthält kurze Abhandluugeu über
die verschiedeilt» Hauptlehre» »ud Pslichteil
der Religlo» Jes» Christi, und durch seiue
deutliche und gcmciiifasjlichc Sprache, em-
pfiehlt es sich Gelehrte» «»d Ungelehrte».

Die klare Darstellmig göttlicher Wahrhei-!
re», »ild die Mattnigfaltiilkelt der Gegc»stä«-
de, welche i» deiuselbe» abgeha»delt werde»,
lasse» erwarte», das; es alle» christliche» Leser»
iu Amerika ebe» so angeüehm »»d erba»l>ch
sc»» werdc, wie es de», christliche» Publikum
l» Deutschland gewesen. Der Verleger hofft
daher ei»e hittlängliche Unterstützung zu be-
komme«, um wenigstens die Kosten des Ab-
drucks decken zu könne». Es ist ihm »icht
darum z» thu», Profit mit diese»! Unterneh-
me» z» mache», sonder» sei» Endzweck ist,
wie er glanl't, ein höherer »nd besserer das
allgemeine Wohl seiner Mitmenschc». Ei»
kilrzgesasjter Lebenslauf des Autors, wird die-
ses Buch begleiten.

Bedingn» g e n.
l< Das Werk wird uahe a» t!M> Octav Sci-

te» enthalte»,
s. Dasselbe soll schö» und sauber gedruckt uud

gut gebttiidenZwerdcn-
I. Der Preis ist nur Ein Thäler das Exem-

plar zahlbar bei Uebcrlicfer»»g des
Buch's.

-1. Wer 16 Unterschreibe»' sammelt, uud für
die Bezahlung gut steht, erhält das i ite
uneiitgtldlich.

Ic>l,n pfautz,
für obiges Werk ,verde»

l» dieser Druckerei angeiiommeli.

Jim» Prwad Verkauf,
Eine der älteste», vollsta»digstc» uud best-

gtlegenei» deutsche» Bilchhaildluilge» i» die-
sem Staat, die »»»nterbroche» die'ansehii-
lichste» uud gewiiinreichsten >»- iliid auslän-
discheil Geschäfte »lacht, bietet mau zum Ver-
kaufe au.

Wo, uud ttuter welche» Bedinguilge», die,
wohlverstanden, äusserst billig siud/ erfährtma» »l der Druckerei des Liberale» Beobach-
ter's, i» Reading, Pe»»., entweder bei per-
fönlichcr Anfrage, oder durch postfreie Briefe.

Kaiistilstige beliebe» sich bald zu melde»
März 8, 1842.

DD-Uttfere Herr» College», die mit »»s
wechseln, würden uns durch die Aufnahme des
Obigen, i» ihre respektive» Blätter, zu Ge
genvieiiste» verpflichten

Ioln» S. Richards, Advokat,
hat seine Amtsstube jetzt a» der Druckerei des

tkerkv Se Honrnal'«. in
der Ost-Pennstraße, zwischen der 6. u»d 7te»
Straße.

Rufet au für Bargen 6.
Wohlfeile und Modische

Stuhl - Manufaktur.

ritvrrith
Zeigt seine» Freunde» »ud dem Publik»»,

im Allgemeine» ehrerbietigst an, dass er fort-
fährt obiges Geschäft zn betreiben, an feinem
alten Stand, in der Ost-Peiiustraffe, zwischen
der 6te» »»d 7te», I. Haberacker's Cabiuet
waareii-Stube beinahe gegenüber, wo er be-
ständig anf Haud hält, ein prachtvolles As-
sortement

Fertiggemachter Stühle,
die er ungemein wohlfeil verkanje» wird, als:
Settees Ball Rücken Stühle
Bost.Gchailkel Stühle Gebogene do. do.
Kleine do. do. Jackson do.

Baltimore do. Tisch- do.

Gewöhnliche do. FuMihle:e.
Welche er versichert alle aus den besten

Materialien verfertigt nnd »ach einem neu
eil Styl verziert zu sei» ?iiieht übertreffe»
vo» einigem ander» in der Stadt, »ud die er
gesonnen ist so wohlfeil abzugeben als sie
sonstwo zn kaufen sind.

Personen, die anf dem Lande wohnen, wie

auch Einwohner der Stadt, welche Stühle
kaufen wollen, würde» wohlthu» wen» sie a»
obiger Maiiiifaklllr anrufe» »»d de» auf
Hand befindlichen grossen und fehr wohlfeilen
Stock zu besehe«, indem er überzeugt ist daff
keine unbefriedigt oder getäuscht vou danuen
gehen werde».

Friederieh Fox bittet ferner ehrerbietigst
um Erlaubniß feinen Freunde» und Kunden
Dauk zu sage» für die liberale Unterstützung,
mit welcher sie >h» bisher beschenkt habe»,
und hofft durch strenge Ailsineiksamkeit in
dcu Geschäfte», die fortdauernde Gnnst seiner
geehrte» K»»de» z» verdiene»,

Reading, Februar 8. 2M.
N. B. Alte Stühle werdc» ans die billig-

ste» Bcdliiguugcu so angestrichen, dass diesel-
gen so gut wie neue aussehe».

Zehntes Ässortement
! Harte Waaren lind Eisenhandl»ilg.

ÄtirMtr MMMÄvt.
Stellvertreter vou

Kenn nnd Slichter.
dem alte» Ccmrtl'.iuse gegenüber, i» der

Gtadt Zveadi'ig,
Habeu immer auf Hand eine grosse Verschie-
denheit vo» Stange»-, Huf-, Pst»>i-, Wa-
geiireif-, Flinte»- und alle andere Arten von
Eisen, mit Eiiischluss vo» r»ssischen »ud

amerikanische» Nagelruthe», Eisenblech?e.
ta Ii l,

Gegessener. Schar, Deutscher, Englischer, n.

Aincrikaiiischtn Blister- nnd ;
viereckunes, achteckigtes, rnndes nnd sl.uhes
Eisen.

?o.irte ZT'aarrn
von jeder Beneiinnng; Schmiede »ndSehrel'
»er Geschirre, gegossene Waare, solche als
Eisenhammer und Ambosse, Fenstcraewichte,
Ceider Mühleu, Wagenbüchsen, Müblgudge-
ons, Färbe-Stoffe, Sattlerwaare, Kntscbeu-
zubehör, Hobel, Feilen, Fliilten, Pistolen,
Büchse». Büchsenläufe, Spiegel, Cederwaa-
reu »ebsi vielerlei Artikel zum Haushalte».-
Ebeiisalls

L> a u ,» a t e r i a l i e n,

Gi'ps, Gehleissteiilt, Firnis), Weih Blech,
Drath, Zink. Blei, Blockzin», bleierne Röh-
ren, Theer, Pech, Calphouium u»d Boetwe» g

Speiks, Nägel ?e. :e. :c.
.l ret tt

.
tt A r

für Jelfenspreugc», Psiüge, Haakeu Egge»,
Welfchkoriibrcchcr, Silberfaild :c.

Deutsche ,i»d englische Sensen, Rechen u
Fruchtreffcr, Gehailsel» »> d Spate», Pa-
tent Plattform Waage» ?e.

Die obige» Artikel werde» z» Pl'iladel
pl-ia greife» geliefert, »ud auf liberaleße
dinguiigeii.

Readiua, Juui l. bv.

Extra N e li e s.
Der Unterschriebene ist als Agent ernannt

,vorden für den Verkauf vou Scher»,an's be-
rühmte» Medizinen, wovo» er so ebe» eine»
Vorrath erhalte» ; unter diese» befindet sich

Dr. Schernian's Hiisten-Arzliei.
ei» sicheres, gewisses und wirksames Mittel
für Huste», Erkältungen, Auszehrungen, As-
thma, Stichhusteu, Verstopfung der Lnnge :e.
:e. In ktillc'm Falle wurde» sie angewandt

wo sie nicht völlige Zufriedenheit gaben.

Dr. Scherinali'6 Wurm-Arznei,
die einzig sichern Würmer zerstörnde» Medi-
ziilk» die jemals entdeckt wurde», i» mehr wie

Fälle» als unfehlbar erprobt.

Dr. Schermau s armen Mmles Psla
fter jedeö.)

das beste Starkungs - Pflaster in der Welt
nnd ei» soveräncs Mittel für Rückenschmer-
zen und Schwachheit desselben, Schwäche der
Lende», Seite», Brust, Hals, Glieder, Ge-
lenke, Rheumatismus -e. :e.
Dr. Zahn Brei,
der beste bekannte Artikel die Zähne zu reini-
gen uud weiss zu machen, den Gamm» stär-
ke»d, Athem versüszelld ze. :e. Chemiste»,
Aerzte »ud Zahnärzte empfehle» ihn als f»-
perior vor alle» ander» Dillgen der Art die
im Gehraiich sind.

Zahlreiche Certificate si»d z» sehe», vom
Nutze» der durch de» Gebrauch dieser Medi-
zinen bewirkt wurde. Jedes Packet hat die
gleiche.Namcns-Auffchrift: A. Shcrma«,
M. D. alle ohne dieselbe si»d «»echt..

Groften und k leine» zum Verkauf
einzig bei I. 1? Lambert,

Schild von der Theekiste.
Reading, März 99.

IZrzlnVreth's
Vegitabilien Universal-Pillen.

der Verfälscher.
Das Publik»», beliebe zu beobachten,daß kei-

ne Braiidreth's Pillen ächt sind wenn nicht
die Schachtel» mit nenen Zetteln versehen
sind. Cs sind drei und jede enthält die glei-
che Nameiisaiifschrift von Dr. Braudrcth.
Diese Zettel sind in Stahl .ablochen, schön
verziert und mit einem Kosteiia»fwa»dc von
mehreren Tausend Thalern gemacht.

Erinnert euch, der gleiche Name von B.
l) muß oben auf der Schachtel,auf

der Seite und auf den Boden sein. Bei sorg
faltiger Untersuchung ist der Name Benja-
min Braudreth ans verschiedenen Stellen der
neuen Zettel zu fuiden, welche genail gleich
mit Dr. Bra»dreths Handschrift ist. Dieser
Name ist in dem Netzwerke zn finde».

Die Pillen werden zn 25 Cent die Schach
tel verkaust, vou de» folgenden Ageiite» in

Berks T a u n t y:
Stlchter lind McKiiight, Reading ; Miller,

Scheist,) u. Smith, Hainburg; M. K. Boyer,
Bernville; Daniel K. Faust, an der Readiii-
ger Strasse nach Bernville; Samuel Hechler,

H. u. D. Boyer, Boyerstau»;
Henry Dingle, Friedeusburg ; Richard H.
Jones, Uuioi.ville; W.uud T. Vandersleiff,
Womelsdorf; Samuel Moore,Stonchsburg

Bemerke das jeder Agent ein engravicrtes
Certlficat der Agentschaft hat, mit einer An-
sicht von Dr. Brandreth's Manufaktery zu
Sing Sing darstellend, und anfwelchen rich-
tige Copieu der neuen Zettel zu seheu slud,
die jetzt auf Brandreth's Pillen Schachte!»
gebraucht werde».

Vrandretl,, M.D.
Gr<?s;-ui,d Kleinverkauf an seiner c!)f-

fiee, Nc>. 8. Nord Bte Straffe, Philadeph'a
Februar IZ, 1842. l Z.

für den Berkaiis von Dr.
Aldp'6 Vlnt Pillen.

I. R. Sunth u. Co. Ste Strasse, »ahe am
Rothen Löwen Wirthshaus».

I. Gilbert u. Co. !?te St. oberhalb der
Wein Strasse.

Friedrich Klett, Ccke der 2te» und Callow-
hill Strasse.
G. W. Oakely, Appotheker, Reading.
Sarah B. Morris, do. do.
Job» F. Leng, de Laukaster.
I. B. Moser, do. Alleiitau».,
F. G. Liniiert, Kailfma»», La»caster.
Miller, Schisln ». Sinith, do. Haniburg

Z»NI Verkauf,» der Druckerei dieser
Zeitung, Preis 25 Cent die Schachtel
Mai 2t>. 11.

der ~Alte» uud ncue»
Schiller 6 lammlllche Werte

in I' 2 Banden.
Durch Pa> ticaukaufdieferßaltimoreAils

gäbe sind wir im Staude, das Exemplar,stark
lind schön in Halbfranzband mit Spri»grük-
ken in «> Banden gebunden, für den äusserst
billigen Preis von H 5, broschirt in 12 bil-
den für H 5, hier im Laude ohne fernere Un-

kosten baar gegen Speeie oder Noten Speeie

zal?le»der Banken z» verkaufe».
nun sämintliche Werke des vor-

treffliche» Schiller zu besitze» wüuscht, der
eile mit dem Ankauf, da sich nicht sobald wie-
der eine Gelegenheit bieten wird, solche so
spoitwohlftil zu erhalten. Unsere Agenten
wollen ihre Aufträge gefälligst bald eiiisciide».

Wer noch nicht mit der folgenden Rcisebe-
schrcibung bekannt ist, sollte cinc kleine Aus-
gabe ilichc scheuen und sich dies; nützliche nnd

interessante Buch anschaffen. Des Berfas-
fcrs Name bürgt für den Werth.
Ei» Ailsflilgnach den Felfeiigebirge» >i» lah

re 1889; vo» F. A. Wislizeuius, M. D.
Mit einer lithographirte» Karte. Ge-
druckt bei W. Weber, St. Louis

Broschirt 50 Cts.
Das Dutzend Exemplare zn K-l sc».

We sse lho eft'fch eßu ch ha» d luug.
April 5. 2m

Jacob W. Miller,
GaUdauo zu», Hamburg in der

Stadt Hämt'lirg, Launty, pa.
macht hiermit seinen Freunde» nnd einem
geehrte» Publikum überhaupt die höfliche
Anzeige, dass er am Wsten letzten März das
obengenannte Gasthaus, letzthin im Besitz des
Eigenthümers, Hru. Daniel Kern, bezogen
hat. Dieses Gasthaus mit seiue» Nebciige-
bändeii wurde so ciugcrichtet, das; es dem Fuß-
gänger, dein Reiter und dem Fuhrmann alle
Becsiiemlichkeiteu darbiete» die er billigerwei-
se verlange» tau» schöne Schlafzimmer,
ei» großer Hof »»d geräumige Ställe, gut?

Kost und auserlesene Getränke, überhaupt
eine gute gefällige Aufwartung, und dabei ein
sehr billiger Preis, sind wenigstens Gegen-
stände, wodurch er sich allezeit bestrebe» wird
die Kundschaft seiner Freunde zn verdienen
und zn erhalten.

Hamburg, Mai 2, >«42.
N. B. bis ili Kostgänger töuue» anf

billige Bediiigiittgt» mit aiigeuchmer uud gu-
ter Aufwartung versehe» werde».

N a ch r i cht.
Wird bierinit gegeben, daß Iol», Weid

und Elisabeth, sei»e Frau, vou Eumru Tauu-
schip, Berks Cauuty, eine Ueberschreibung oder
Alsignement vo» alle ihrem Eigenthum geinacht
habe» an de» Unterschriebene», wohnhaft in
Brecknock Taunschip, in ersagter Eauntv, zu»,
Nutzen ihrer Ereditore», und daß den,nach alle
Solche, die noch Forderungen an dasselbe ha-
be», ersucht sind, ihre Rechnungen zwischen nun
und den nächsten Isten August sür Bezahlung
einzubringen und alle Solche, die noch etwas
an dasselbe schuldig sind, baldmöglichst abzube-
zahlen an N». 2>ect'er, Assignie.

April IS. 4m.

10It l>'lkl> I I>L^
nezutl) «loiie al nl'Ncv.

Anzeige.
So ebe» hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische nnd erfahrene

RatlMber,
112 u r

Künstler und Prosessionisten,
oder ein

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
Nezeptbuck

Ans dti» Euglischeu, mit Beuutznug der be-
sten in und ausländischen Werke

bearbeitet.
für Che»,isten, Kunsttischler,Möbelschreiiier,
Gewehrschaftcr uud Büchsenmacher, Lackirer
Kiitschtii-uttd Chaiscilfabrikanteu, Vergolder,
Kuustdrechsler, Kammacher, Blechschmiede
»,id mehrere andere Sewerbtreibende, nebst

grüudlichei, Anweisungen über die
Behandlnng und Anwendung

der gegebenen Rezepte.

Allen solche» Personell, welche Geschäfte
treiben die oben im Titel des Buches ange-
führt sind, erlaube» wir »us de» "Prakti-
sche» Rathgeber" als ei» höchst nützliches
Buch zn empfehlen, weil sie nicht allein viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-
sparen, sondern gleichzeitig aus denselben vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei
tcn erlernen.

Für Bnchhändler uud Andere, welche im
Grossen zu kaufen wünsche», fetzen wir folgen-
de Preise fest:
in« Exemplare in guten Pappband H.iO.vu
50 ? ? ~ ~ 20. N0
25 ~ ~ ~ ~ 15.00
12 ? ? ? ? 7.50

gegen Eiilseiidiiug des Betrags bei der Bestel-
lung?Versendnngskosten, Porto und beglei-
chen, werde» ausserdem berechnet,

Dr. Bechter'6
Lnn.qen-P reservatio.

Preis 50 Ee»t die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch eine» regelmässigen und berühmte» deut-
schen Arzt, der sie über fünfzig Jahre »i sei-
ner eigenen Praxis in Deutschland gtbraucht
hatte, i» welchem Lande sie während jener Zeit
äusserst ausgedehnt beuutzt wurde, bei Husten,
Verkälliingen, Katar hsi e b cr, Engbrüstig ke i t,
Ktnchhilsteii, Seiten- und Rückenschmerzen,
Blntspeien, jeder Art Brust- und Luiigeiibe-
schwerden, und in Hemmiiilg der herannahe»-
de» Aiiszehriiiig. Vieles kau» als Lob der
obige» Medizin gesagt werde», aber die Zei>
tuttgsbekattiltmachilugeii sind zukosispiellg da-
zu ; befriedigende Beweis in dessen Wir-
kungen wird in einem Versuche damit gefun-
den werde», so wie auch zahlreiche Empfehlun-
gen die Anweifnngszettel begleitend. Ueber
70»0 Flaschen sind allein in Philadelphia
während dem letzte» Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis vo» deffe» Nutzbar-
keit, sonst würde eine so grosse Quantität uie
verkauft worden fein.

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Cul lrung der verschiedenen Krankheit.,» für
welche sie empföhle» ist, dass sie alle» ander»
Zubereitungen von Sarfaparilla, Pauaeeas
?e. schnell vorangeht.

Viele Zengniffe siud von Zeit zu Zeit erhal-
ten und bekannt gemacht worden, aber derKo-
steiiaufwaiid von Zeit»»gsbcka»»ti»achll»gt»
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigsten können leicht überzeugt wer-
de» vo» der Nützlichkeit dieser Medizi» wen»
sie anrufe» a» Leidy's Gesuudheis Empor»»»
No. i!»i Nordzweitenstrasse, unterhalb der
Vine Sirasse, znm Schild des "golde»e»Ad-
lers il»d Schlangen" allwo Zeugnisse und
Nachwtlsnngen zn hnnderten von Fällen der
merkwürdigste» Kure» durch diese Medizi»,
vorgezeigt werde» kö»»e».

Reading, den 2, Juni.
.".Diese Medizin ist »m de» oben ange-

gebenen Preis iu dieser Druckerei zu habe».

Kommt und sehet e6.
V. Lambert, hat jllst erhalte», IN Zu-

satz zu seinem großen Vorralh auf Haud, ei»
glänzend Assortement von Glas- und Queens-
Waareu, welche er ausserordentlich wohlfeil
verkaufe» will, ~sowohl im Große» wie im
Kleine»," a» seinem nenen Stohr, ziimSchild
von der Thee-Kiste, West PennStraße, ober-
halb der Ute».

Mai 2. !Zm.

Werden an par angenommen,
Die Noten von der Penn-

sylvania, Penn Taunschip, Moyamensing,
und Mcchaiiics Bank für Güter, am neuen
nnd wohlfeile» Stohr, zum Schild der Thee-
Kiste, West Penn-Straße, oberhalb der 4ten
bey I. p. Lainbert.

Mai 3. 2m.

Hnu6-Uhren.
1?. Wambel t, hat so eben erhalten, und

hält beständig aus Hand, messingene nnd höl-
zerne Schlag - Uhren, welche er so wohlfeil
verkaufen will, als ste irgendwo in dieser
Stadt angeboten werden. Rufet a» und be-
sehet sie, am neue» Stohr, zum Schild vou
der Thee-Kiste. >» Reading, in der West
Penn-Straße, oberhalb der 4 ten.

Reading, Mai 2. 2m.

Schweinefleisch.
So eben erhalten cineQuantität vortreffli-

cher Schinken, Schultern nnd Speck. Eben-
falls, No. l Mackrels, Salme und Codfische,
welche sehr wohlfeil verkauft werden am neu-
en Stohr vo» Lambert.

Reading, Mai 2.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind in der Druckerei die-

ser Zeitung um billigen Preis zu haben:
Wilmsen's deutscher Kinderfreund, von J.G.

Wesselhoeft, Philadelphia, 1829.
Deutsche neue Testamente.
Der amerikanische Seidenbauer.
Die Eeschichte der Vereinigten Staate» von

Nord Amerika, seit der Entdeckung der
nenen Welt bis anf das Jahr 1327, aus
dem Euglischeu übersetzt von Wilhelm
Beschke, Nenyork, 1828.

Dieselbe, vom Jahre 1497 bis 1827, über-
setzt und heransgegebcn von W i l h. I-
L. Kiderle n, Philadelphia, 1828,

Leben, Thaten und Meinungen des Ulrich
Zwingli- ersten Urhebers der deutschen
evangclich-rcformtrtcn Kirche,von Johann
Angust Forsch, Chembersburg, Pa. >827

Der Himmel auf Erden oder Weg zur Glück
feligkeit. Dargestelt von Christian Gott-
hilf Salzman,bearbeitet vo» Conrad Frie-
drich Stollmever, Philadelphia iLB9.

Der lange vercorgene schätz und Haus-
Freund, ein nützliches Rath- und Hilfe
Buch für Jedermann, Skippacksville
1827.

Andachtsübnngen und Gebete für nachden-
kende und gutgesinnte Christen. Von Jo-
hann Kaspar Lavater,Lancaster, Pa. i824;

Lutherische uud reformirre deutsche A. B. C.
Bücher.

Asserdem Schreib-Papier, Federn «.Schreib
Diute,so wie auch Blauks für Mortgages,
Illdgenicut nnd Common-Bouds»

Zollikofers Gebetbuch ist ebenfalls bei uns zu
haben zu -Hl 75, das einzelne Exemplar?-
>B Thaler das Dutz.

Eine Auswahl schöner deutscher Lieder ist bei
»us ebenfalls stets vorräthig. uud um bil-
lige» Preis zn haben.
Reading den etZten Juni.

Werth der Banknoten
iu" Pennfylvanien.

B.nik v?» Allegha»,), zu Betsord, Ungaiighr.
Beaver, zu Baever, do.
Swatara, zu Harrisburg, geschlossen.
Washington, zu Washington, ungang.
Cl>»»bersburg zu Chambersbure,,
Ehester Caunty zu Westchester, par
Delaware zu Ehester, par
Germantauu zu Germantaun, par
Gettisburg* zu Gettisburg, 10
Lewistaun zu Lewistauu, 25
Middletaun zu Middletaun, 8
Montgomei-y Co,* zu Norristaun, par
Northumberland zu Northumberl. 8
North Amerika*zu Phil'a, pax
liorthern Liberties' zu Phi'a, par
Pennsylvania* zu Phil'a, I.'!
Pen» Tauttschip* zu Phil'a, 15
Pittsbrg, zu Pitrsburg, 5

Bank her Ver.St* zu Philadelphia,
do. do. Zweig* zu Pittsburg 65
do. ho. d>-'. zu Erie, 65
do. de. do. zu Beaver, 65
do do do zu Neu Brigthan 65

Berks Eannti) Bank zu Reading, geschlossen
Earlisle ditto* zu Earlisle,
Eeutre ditto zu Bclesonte, gesehloßen
Eir» Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Eolumbia Brücken Gesellschaft, Columbia K
E'omiuecial Bank/ zn Plul'a, par

sDovlcötann ditto zn Doylestaun, par
Easton zn Easto», par
Erie ditto zu Erie, M
Ercl,ange ditto zn Pittsburg, 5
Erchange Zweig zn .holidaysburg, 5
Fariuers Bank v. Bncks Cty z. Bristol, par
Farmers u. Drovers zu Waynesl'urg,
Farmers ditto vo» Lamaster* zu Laiiea'ster k
Farmers ditto, vo» Reading» zu Rea.

"

par
Farmers u. Mechanies ditto zu Phil'a, par
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Eo.gebr.
Farmers nnd do zn Grencastle gebroch.
Franklin ditto zu Washington, 6
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss.
Girard dittof i» Phil'a,
Harrisburg ditto zu Harrisburg, 16
Harmony lustitute z» Harmoni,, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale, 16
Hnntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniata ditto zu Lewistau», ungang.
Kensington do. in Phil'a, par
Lankaster do. zu Lankaster, 6
Lebanon do. zu Lebanon, 16
Lumberman's do. zn Marren, gebrochen
Mannf. n. Mechanies in Phil'a, 15»
Marrietta u. Snöqneh. Trading Co. ungb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pittsburg, 5

Mechanies Bank in Phil'a, 7

Miners Bank von Pottöville, iv

Northern ditto von Pa. zu Dundaff, nngb.
Monongohela ditto von Brauusville, 15
Moymensittg Bankl- in Phil'a, 14
Northumbl.U. Colb.Bk. zn Milto», unqb.
N. Western Bk. v.Pa. z.Mcadeville,.qefchl.
??en Salem do. zu Fayette Eauntp, belrü.q.
Northampton Bank zu Allentann, >
N. Delaw. Brücken Co. zn N.H.
Aqricul. n. Mannf. Bk. zn Earlisle, gebr.
Philadelphia Bank* zn Philadelphia, par
Richards (Mark) inPhiladelphia, gebroch
Schnylkill in Phil'a, par
Silver Lake Bank zu Mo»trose, geschloss.
Sonthwark ditto iu Phil'a, par
Towanda do. zu Towanda,
Union do. zn Uniontann, gebroch
Western do. in Philadelphia, par

Westmoreland do. zn Krcelwbnra, geschlo.
Milkesbarre Brucken Co. zu Wilk. nnganq
Wyominq Bank zu Wilkesbarre, I'''

<!)ork ditto* zu «York, 9
?)on.qhoganv Bank zn Perryopolls, ungang.

die mit einen * bezeichneten
Banken sind falsche Noten im Umlauf.

Deposi't-Vanken sind mit ei-
nem t gezeichnet.


